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Großherzogliches Hoftheater.

Dienstag, den 14. Mai 1822. j
Fünfte Vorstellung im dritten Abonnement.

Zum ersten Male:

Der Schneider und sein Sohn.
Lustspiel in fünf Akten, nach dem Englischen des Martens bearbeitet von Schröder

(Manus cript . )
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Personen:
Sir Hubert Stanley . / .
Carl Stanley, sein Sohn
Wörter, ein in Ostindien reich gewordener

Mann, welchen man gewöhnlich Nabob
nennt

Deboras) , seine Tochter
Helene, seine Nichte . . . .
Rapid, ein reicher Schneider in London
Eduard, sein Sohn . . . .
Oatland, Stanleys Pachter
Iessy, seine Tochter . . . .
Frank, sein Sohn . . . .
Harling, Stanleys Verwalter
Splint , Vortex Kammerdiener
Tom, Stanleys Bedienter
John , Vortex Bedienter
Der Wirth eines Gasthofes an der Land-

straffe . . « . . »

Zwey Aufwarter . . . . .

Herr Mayerhofen
Herr Ed. Meyer.

Herr Mayer.
Dem. Volk.
Dem. Schulz.
Herr Labes.
Herr Demmer.
Herr Schulz.
Mad. Sehring.
Herr Hartenstein.
Herr Jacker.
Herr Brock.
August Richard.
Herr Eberhard.

Herr Zeis d. alt.
Herr Arheidt.
Carl Hörrle.
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|o) Die Handlung ist auf den grenzenden Landgütern des Sir Hubert und Vortex; sie be-to<
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ginnt von Morgen und dauert bis gegen Abend.

Anfang: präcis sechs Uhr. Ende: nach halb neun Uhr.
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